
Felsen "Fohlenhaus" mit Höhlen im Lonetal 2500 m NE von Bernstadt 

STECKBRIEF GEOTOURISTISCHES OBJEKT
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Im Lonetal, 2.500 m nordöstlich von Bernstadt, erhebt sich der nahezu 20 m hohe Fohlenhaus‑Felsen in Form eines Zuckerhuts
unvermittelt aus dem Talboden. In dem Massenkalkfelsen im Niveau der Oberen Felsenkalk-Formation (früher Weißjura epsilon)
öffnen sich nahe der Felsbasis die Zugänge zu zwei Höhlen.
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